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Ratgeberangebot des Bauherren-Schutzbund e.V. in Kooperati-
on mit dem Verband Wohneigentum, Landesverband Branden-

burg e.V.

Themen rund um Kaufen, Bauen und Modernisieren Sachkompetent, kom-
pakt und verständlich aufgearbeitet, mit wichtigen lnformationen zu aktuellen
Themen!

Mitglieder des Verband Wohneigentum, Landesverband Brandenburg e. V. sparen
die Aufnahmegebühr von z.2.52,- Eurol

Die Ratgeber stehen kostenfrei als Download zur Verfügung.
Benötigen Sie eine individuelle Beratung: Werden Sie Mitglied im Bauherren-
Schutzbund e.V. und nutzen Sie das umfangreiche Beratungsangebot!

h ttps:/lwww. bsb'ev. de/verbra ucherservice/newsletter

Serviceangebot Bau- und lmmobilienberatung des Bauherren-
Schutzbund e.V.
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Bauherren-Schutzbund e. V.

Der Verband Wohneigentum Landesverband Brandenburg e. V. hat mit dem Bauherren-
Schutzbund e. V. eine Kooperationsvereinbarung abgeschlossen.

Der Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB) ist eine gemeinnützige Verbraucherschutzorganisation
und Mitglied im Verbraucherzentrale Bundesverband e. V.

Der Verein vertritt bauorientierte Verbraucherinteressen privater Bauherren im Alt- und Neubau,
von Wohneigentümem und Immobilienerwerbern und setzt sich flir die Stärkung der
Verbraucherrechte ein.

Er verfügt über ein bundesweites Beratungsnetz auf dem Gebiet der bautechnischen und
baurechtlichen Beratung. Der BSB garantiert eine unabhängige Verbraucherberatung - es werden
keine Planungs- und Bauleistungen vermittelt.

Das Serviceangebot der bautechnischen und baurechtlichen Beratung im Überblick:

. Angebots-Check: Prüfung von Angeboten sowie Bau- und Leistungsbeschreibungen und
Verträgen

. Firmen-Checkmit Wirtschaftsauskunft

. Immobilien-Check

. Modernisierungs-Check

. Instandhaltungs-Check

. Beratung beim Grundstückserwerb

. Rechtsberatung

. Energieberatung

. Beratungz,tffr barrierefreien Bauen & Wohnen

. BaubegleitendeQualitatskontrolle

. Beratung zu Eigenleistungen

. Gutachten und Beweissicherung

. Service-CheckGewährleistung

Die angebotenen Leistungen köruren nur im Rahmen einer Mitgliedschaft im BSB in Anspruch
genommen werden. Der monatliche Mitgliedsbeitrag beträgt 11,00 €.

Die mit der Mitgliedschaft fällige Aufnahmegebühr von 52,00 € entfällt für Mitglieder des

Verbandes Wohneigentum, Landesverband Brandenburg e. V.

Für gezahlte Mitgliedsbeiträge wird vom BSB aufgrund der Gemeinnützigkeit des Vereins eine
steuerbegtinstigte Spendenquittung ausgestellt

Die Beratung und Betreuung durch die Bauherrenberater erfolgt zu den bundesweit einheitlichen
und preiswerten Honorarsätzen. Die Vertrauensanwälte des BSB bieten Erstberatung und
Vertragsprüfung zu Sonderkonditionen an.



Bouhenenberoler:

Verlrouensonwolt

Anschrift

Iel.

FMoil

Anschriff

Iel.

E"Moil

Fox

Bouherren
§chutz

Bund
e.V.

A U F N AH M EA NTRAG / Possivmitgliedschoft

Verbroucler sihuzorq.ii5orio'

Bouherren-Schutzbund e.V.

BUNDESBÜRO

Kleine Alexonder$roße 9-l 0

l0l 78 Berlin

Milgliederbelreuung

Tel.:030 400339 503

Tel.: 030 400339 504

Fox:030 400339 512

[-Moil: mitglieder@bsb-ev.de

Iiilglieds-Nr. (wird vom BSB eingeirogen)

Ä. Vornome / Nochnome (Konloinhober)

Ausoonossiluolion

Eäoräm,ht n0rundstickvorhonden n ueubou

!lmmobilienerweö [Um"undAusbou IModernisierung

Berolungswunsch bei Einlrill in den BSB

! Grundberotung / flErstberotung/ f] prüfung/ngebore/

_ Bouherrenberoter 
* 

. Vertrouensonwolt 
** 

Bouunterlogen 
***

!nechtsbemtung/ !Wirtschoftsouskunftl !foubegleitende
Verfroosprüfuno 

*** 
Firmencheck 

*** 
Quolitätskontrolle 

***

E gorbegtäihnd; n Modernisierungs f] tmmobilien-

- Rechts-berotung 
*** - Che(k 

**x 
[heck 

***

I Energieberotung 
*** ! Bouberotung/ f] Schodstoff-Check 

***
Gutochten 

***

{*} kostenfiei/l §td. (*-} kostenpflkhtig/Sonderkonditionen (***) kostenpllirhtig/gesonderte Beoultrogung

Solzung

Die beigefügte Vereinsotzung erkenne/n ich/wir on.

Aufnohmegehühr und Mitgliedsbeitröge

Die zurzeit gültigen Aufnohmegebühren und Mitgliedsbeitrüge erkenne/n ich/wir on. Die Auf-

nohmegebühr betrügt 52,-€, der monotliche Mitglied$eitrog ll,-€. Die Beitrogserhebung

erfolE holbiährlich im Vorous ieweils zum l. Jonuor und 1 . Juli eines Johres; der Mitgliedsbeitrog

ist l4 loge noch trhebung föllig und wird im Lostschriftverfohren eingezogen. Die Aufnohmege-

bühr und die onteiligen Mitgliedsbeitröge bis zur nöchsten turnusmüßigen Beitrogserhebung wer.

den 1 4 Toge noch Be$ötigung der Mitgliedschoft föllig und im Lostschriftverfohren eingezogen.

Für gezohlte Mitgliedsbeitröge und Aufnohmegebl;hr wird om Johresende eine steuerbegüns-

ligle Spendenquillung ousge$ellt, vorousgesetzt, es hondelt skh nicht um Betriebsousgoben.

,8. 
Vornome / Nochnome

ll'o'l*l ,,, ""' 
I

l'I'of*l ,,t Berur

st,oße/Housnummer 
J

PLZ Ortlrrrrll
Telefon privot

Vertrogsporlner

Firmo

I

Sroße / Housnummerll
Po$leitzohl 0,1lrrrll
Bo uvorhoben

Stroße / Housnummerll

IBAN

I

Brt

I

Ionderkondifionen gehen ftir fllglieder folgender Verbönde (Zutreffendes bite ankreuzen): ?ostleitzohl Ort

flVerbondWohnei[entum [EigenhelmerverbondBoyerne.V. I f I I f I I

Honorore und Gehühren

Die zur Zeit gültigen Honororsötze und Gebühren erkenne/n ich/wir on.

Mir/unshthekonnl dos
l.der Bouhenen-Schulzbund e.V. selbst keine obiektbezogene Berotung und Betreuung

durchftihrt, sondern dofür unobhöngige Bouherrenberoter und Verlrouensonwölte des BSB

beruft, die im eigenen Nomen und ouf eigene Rechnung orbeiten,

2. die Bouherrenberotefnnen ihr Honoror fUr die bouterhnisrhe Berolung noch leitouf
wond ouf der Grundloge der vom Vorstond beschlosenen Honororsölze berechnen,

3. die Rechtsberotung durch Vertrouensonwülte des BSB erfolgt, für Enüerotung und Ver-

trogsprüfung fUr Milglieder des Vereins Sonderkonditionen gelten und die Vergütung oller

weileren Leistungen ouf der Grundloge des Rechtsonwoltsvergütungsgeselzes (RV0) erfolE.

Widerrufsrecht

Miy'Uns ist bekonnt, dos die Mitgliedschoft innerholb einer Frisl von 2 Wochen noch Be-

$ötigung gegenüber dem Bundesbüro des BSB widerrufen werden konn. Bereits erbrorhte

Leistungen einxhließlkh Grundberotung sind bei Widerruf zu honorieren.

Dotenschuherklörung

lch/Wir erkliire/n dos [inventrindnis, dos die Doten des Aufnohmeontroges zum Zweck der Be-

rotuno und Betreuuno on Bouherrenberoter und Vertrouensonwolt des BSB übermittelt werden.

tctrTWir tin6ma Üdomit einverstundenEnicht einverstonden. doss die ou{ dem Aufnoh

meontrog ongegebenen Kontoktdoten zum lweck des Irfohrungsou$ousches zwischen den

Mitgliedern über ousführende Firmen onderen Vereinsmitgliedern ouf Anfroge zur Verfügung

gestelltwerden.

Bonkverbindung: Berliner Volksbonk.lBAN D[95 1009 0000 5216 1580 00.

Verlrogsgegenstond

!l.louskouf f]rod mrv E ur-, Ausbou !Modernisierung

llteubou ffn !Uzubou ZFH E Nzubou DHH/RH

StPA-Lostxhrifimondol

lch/wir ermöchtige/n den BouhenenSchutzbund e.V. widenu{lich, die von miy'uns zu ent"

richtenden AufnohmegebUhr und rllitgliedsbeitröge bei Fülligkeir durch Lostschrift von mei-

nem/unserem unten ongegebenen (onto einzuziehen. Zuglekh weise/n ich/wir mein/un-

ser (reditinstitut on, die vom Bouhenen-Srhutzbund e.V. gezogenen Lostschriften einzulösen

und werde dofür Sorge frogen, dos mein/unser (onto die erforderliche Deckung oufweisl.

(redilinslitut

Dotum / Unterschrift (en) Mifglied/er

Aufnohmeontrog besftltigl Dotum/Unterschrift Bundesbüro

l

BIC BEVODEBB . Vereinsregisler-Nr. I 5/43 NZ . Amtsgericht Chorlottenburg

Fox

Fox privot

Mobil

E-Moil
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( I 0erVerrh liiirl Jer f|ner llouhirrsn-Scfuizburl r.'i. i(urzrtr:e: llSfli

t2r isr Si,i, Ies Verail! ill in ll.rin.

§ 2 lwerk und Au{goben de: Vereins
( I ) irrrk Jrs \i*ers ist iie I iiLierulg yon V*'lruiiur[srrlut; lnJ lerbmlcir*srfti:.
(i,') §er Srirungl:wrrk rird leffiu[]iCil lx!esor:rleri Cuxh

i]ou,lLrIlittit eln und ltrdart it.hiirärhte Bmräii!l,.eii

iicl rn l,',ri«:n ulC fussi:llurilef $d crll,.ltßi0ri Süninre $d lnlorrrtrlrsvrNlrstrlilngfl.

glrlinor: sun,t ,, iii,lnlIihui [,iilrurq sr ur:d hilft vri:i:iiroilldu liirikr; lu nindel
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i) [taruhurg rla I nhoilnl i.u ii|ror fuiiiilrlurren lri iirr !irnr] dor itd lik.

;) übeiurhltg r"nrlunlliirfilr. i.!1elil0r 'u,er'lmlsürikr lll rs|itlrhrririrullilir: l,ilol:uh.

VulnudirmIrnmlilr

i.iiilrsirqrln url llirt lrrlilr;urt,j nn llrltrnehn,rn.

..i:err[ llrr:er r[l $i eiüene l..Currrl rru\eiirn.

i;illsn uil S+ryireplrieir ilel B!B

(61 []er l,"reir il porleipclili:ch umehunden.

§ 3 Gemüirriit:iskeit

tihrirrrrls .,,!teurrh."!iinstilie lillclil" der llllnLer rrrdnug.

(?) 0ei Yerer sl iälbslias taii!; tr (r{llq} niltl ir errter l"irie signlwirl§.ii0ftltrhe l\ff.|.e.

iriiürjiirll werdrii.

§ 4 lrlitgliedsclult

rr dr,r !trruilLnq vln r:rilllilitn :lit rr dcr Vixlriltiuil ru:J lre4rlirllro li lillrrl.hil ol Lelr:tli,jl tit
il: iJlr lürlr tririlr;hl rii:

r) Alli!niliiiirr!ls!,

lr) fussrvrii0iio.i(rn,

ii f ilijerriUiieCe|) uilr'l

rl) [irr*rilgli:dl;r.

ru.clneir t|ijim. ihr". I'iil!liedsrhl{l blidlt nimleiiens I Jirhr.

hnerfur11 erl,1l!ti nrJa 
.Jcrsahl,lg rle;'lcriuies Crrrh li. iililgiililxrv(soiltibr11.

§ 5 trwerb der lr'litglied:rhaft

Q) 8ri iler l,irirnhn: vrn Pn:irvmilgliidern kur ier Ycrrlnnii seim IrischeiiiLinlsbeilrgt:rs or da: Gisili]li:iillrer r'e egi:rer.

tiereir:weikE erfurierICr isi lder im !iruelJrli rjle lLndrLlrklirhe Iirwilliguq i1* Bstrnl{.rer !irli.!]1.

§ 6 Beginn urd Inde der Mitglied:<hult

/iNlrar rsi 3Cer Llr.

il) !i. lir3illiltli.ijs.lrirll eli!ll iltJ(t|l€r/iari, ilLrelkef iitr!! trlei 
,I,.i.

§ 7 Ausrrifi

il) ür :Cxiillirir| /irrtill!üll(jrurg il or ier lorsünC zr r.l'ler. [rir h.tivr]rlti re lir ;ili § 5 ,'i[t. ? :ri;prrltoil.

§ I Aussthluss

trll. !mr rir iucr Piiiilti lr lnibnl il.'i ii::tioile n,rii nlrl:l."imlur.

irl) i]irr ien l,r*dlis wird ILJ dei .hil*harptuer;rn:rllr-rl ril+r rirer lli lllirCelerimrlrr; *tsifirdsn.
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ii) irilCil;lhuigrrnu{leriirrrrnrilliedjinrrr lrrlr.' ir -r-' 1;l:ilr.r,1Nij.
§ I Beilräge und Zlwendungen

hhrr;beiln1 m dlrr Ycrein :u ellridrlm ii,10ii0lsi»ilrilt).

lJ€iilj!e ur)d evll. irrl.tien.

i3) l:hren:rillliedersirdbeilruirri.

i4) lit 8ei|llseirelurg e*olgi ieneili rum 0 I . I nrLirr urrrl rl L luli elnei tohcs.

§ I 0 üerchültsiohr und lrlüllung:orl
i i I 0u Ge:.rillsirhr isl dr Krlmruirh:

ii') [rlilllur gsorl si du Slt:: rilr l3,ji.iii{1sst0l]0 Jei ,itr)iri.

§ I I 0rgone der Vereins

0rrme 
'les 

terehs snl die liiiglirJerver;lrnlir;. ler 0er:mlxr-rtlnj lri der lrorllrl.

§ 1? .loIre:houplverrommlung

rirde:ier: {llqlnCe fu gesrrdrllq vaqe;eLer:

c) lällkrllsherirhl dos hrstilrilrs /' 6esxlrl"r'fl si0nli!,

hl i'irnn;b*irlrl,

r) 3trirhl Ier (irsturprüis
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§ l3 ArßerordertlithrMitgliederver:ummlung

Arliirrm ills Yaeiu eilzrrll:ruirf, al 5.!i dailr. il!":! f:i"irilitr il r ne h lfliiutpi.;er:fl:ltllll lb-(i\:liiliii ifiil

§ I 3E tüitsliederversrmmlurg der tktiven l{litglieder
Äri Ärnrr: des ,.usrr rrlts I ndel rnt idr11 ,:Jervurlrrluit ,lu lilten lliilliu.hr itrti.

§ 14 Vorrtand

ilj 
"let 

lcrlcrtl ir: lrti d.;: [ '16 !01] ilrrtllrt ar i]er: L urtd 2. Vrrsilerden. Sie lerlieier Jel l'.rein ilüridrjlirl rrrl irlLr::'
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hr 6eil:rivlrilirJ besieltl rus:

ni den Vonhrri
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L,i,!:.: r. ,,,I - .r. L{.ir.'. I ., ... .

L) dit {ltvmltung drx Vrrirrir:vrrnillr; rnil iir iirr sorsl ncih die;rr gc[ul1 riirriro;rnor Äulüoh« *iiiir;,.ri*hriit r
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ite5 ülll lijr .,lie Äi.,u!nil!lieder eilt iritl ri:n :lvei ljllilsn.

§ I § Eesrllur{ähigkeit ud Stimnrbere<htigung

ilf Deriirnii;indmllilgiieJeirenarrr[ngflrrlderl Yor;iT:err]e,lrsrt;r,risederi.Vonlieril"".

i:r Ds 
"4rlirirlrrrtlriril 
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Ab:timmung der lllitgliederverrommlung
Iir, Äl;rlir,r:urr;,:rlch] llr(r Hmrih0bcli.

ls .ilrlitl shi: €inr ilrnsilllidrs Airniirüt!ng.

Ger<hältl{ü}rrerin / Gerrhüft slührer

0,:r'/cr:trd i:os;olll rie 0esLhiillslultiirr Lrir. ilur §e:*iillslilrrr.
0; lüiilrril rhi ürsrirällsiillirril b:lv. rje: 0eschüilsiühmrs tirii in cinrelner drrrrl linr fililhäirscrlrruq ,iirlr;ell.

Iii hirliilill[üirrriil l;r:w. i]er 0esihalliirihrer is1 duir Vor;trnii lecerlhrr vemnivortiirh.

I(rssenprüler

Dr, (a,;rilrlilier lrirLlir !iah :rr Irilrshl1 Ci::; Voir]llriis,/ 00lri:)l;üsliflr:: a! arilirfii

B€irsi

i:l:ilzllr.

leti:r.üielietlurrgerlolgi{ul4hl)rN iirene!1€Berrlurg1:irrügkli.lir§ilzlrqirrdriNeirrles;rerilel,J!ri[üerliejüf]i
lorhnl r,rd 

"trLliril 
tirtlerileir

Srlrungsönderung

§ ll Äullösung des Vereins

:ur; rii 0reirierteh:lrrire i aer nf;ressrasn SlirviLerecItiqt* Lesihii:ilel.

nlrClslers ein l,iilgliei lll VorslmJe: orgcilrcl.

§ 2? t'lkhligkeit einer §olrungshestimmung

§ 23 lnkro{t*eten der §otzung

Die l0f/!n! xii nll ihr:r irrlrnlprq rn Cns Verefilrlnler n (ß11.
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